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AUSSERORDENTLICHES ENGAGEMENT IN EINEM  
AUSSERORDENTLICHEN EINSATZ

Auch im zweiten Pandemiejahr war das Rote Kreuz aus-
nahmslos in jedem Leistungsbereich von den Auswirkun-
gen der Pandemie betroffen.

Die anhaltend dynamische Pandemieentwicklung, mit 
laufend neuen Herausforderungen, forderte von allen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ungeheure Flexibilität 
und Anpassungsvermögen.

Die Bilanz ist dennoch beeindruckend: In bis zu 51 Test-
stationen haben wir rund 3 Millionen Covid-Tests abge-
nommen beziehungsweise überwacht. In unseren bis zu 
acht Impfstraßen, den beiden Impfbussen und rund 300 
Sonderimpfaktionen hat das Rote Kreuz Salzburg über 

300.000 Impfungen abgewickelt. Rund 1,1 Millionen Anrufe, die nicht immer einfach 
waren, wurden im vergangenen Jahr von den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
Gesundheitsberatung und Hotline 1450 entgegengenommen. 

Die Flexibilität und das Durchhaltevermögen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
in unseren Kernaufgaben sowie im Pflege- und Betreuungsbereich, ist enorm. Die 
außergewöhnliche Herausforderung und der immense Arbeitsaufwand konnten 
nur dank der Professionalität aller bewältigt und der Regelbetrieb auch unter den 
widrigen Umständen aufrecht erhalten werden. 

Das Rote Kreuz Salzburg ist an diesen Aufgaben gewachsen und hat das nahezu 
Unmögliche möglich gemacht. All das verdanken wir unserer Rotkreuz-Familie.

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

OMedR Dr. Werner Aufmesser
Präsident



RETTUNGSDIENST PFLEGE UND BETREUUNG BLUTSPENDEDIENST

FREIWILLIGKEIT
HERAUSFORDERNDER REGELBETRIEB

Die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter haben 
2021 Herausragendes geleistet. Neben den vielen Zusatzauf-
gaben durch die Pandemie waren sie ausschlaggebend zur 
Aufrechterhaltung des Regelbetriebs. Große Freude brachte 
die vergleichsweise entspannte Sommerzeit, in der auch 
beliebte Einsätze wie etwa die Ambulanz am Electric Love 
Festival wieder stattfinden konnten.

DIGITALE MITARBEITERSUCHE 
NEUE WEGE IN DER PFLEGE

Seit Herbst 2021 versucht das Rote Kreuz vor allem junge 
Menschen zu erreichen und für den Pflegeberuf zu be-
geistern. Dazu nutzt es verstärkt die sozialen Medien für 
die Suche nach Pflegefachkräften. Mit eigens produzier-
ten Fotos und Videos werden persönliche Einblicke in den 
Berufsalltag gewährt. Die Social Media Kampagne ist eine 
Ergänzung zu den klassischen Medien.

ICH FAHR‘ BLUTSPENDEN
KOMMST DU MIT?

Alle 90 Sekunden benötigt jemand in Österreich eine Blut-
spende - rund 32.000 jährlich sind es im Bundesland Salz-
burg. Blut ist ein wichtiges Notfallmedikament und auch 
ein wichtiger Bestandteil vieler Medikamente für chronisch 
erkrankte Menschen. Der O-Bus mit Vollbeklebung ist seit 
Mai 2021 in der ganzen Stadt unterwegs und animiert die 
Salzburgerinnen und Salzburger zum Blutspenden.



COVID-IMPFUNGENCOVID-TESTS 1450 UND PARTNERPLATTFORM

IMPFEN: STATIONÄR UND MOBIL
„JEDE IMPFUNG ZÄHLT“

Am 19. Februar 2021 eröffnete die erste Impfstraße im 
Messezentrum. In Spitzenzeiten hat das Rote Kreuz bis zu 
acht Impfstraßen gleichzeitig betrieben, zusätzlich gab es 
die beiden Impfbusse und rund 300 Sonderimpfaktionen 
in Betrieben oder bei Veranstaltungen. Das Rote Kreuz 
Salzburg hat insgesamt über 310.000 Impfungen abgewi-
ckelt und war dabei im ganzen Bundesland unterwegs. 

1450 UND SALZBURG-TESTET.AT 
ÜBER EINE MILLION ANRUFE

Die Hotline und Fachabteilung 1450 verzeichneten 2021 
rund 1,1 Millionen Anrufe, in Spitzenzeiten waren es bis zu 
18.000 Anrufe pro Tag. Das Anruferaufkommen korrellierte 
mit dem Infektionsgeschehen, stieg und fiel parallel mit den 
Inzidenzen. Entlastung bot die Partnerplattform „salzburg-
testet.at“, auf der Privatpersonen eigenständig Termine 
buchen und stornieren konnten.

COVID-19 TESTS
RUND DREI MILLIONEN MAL GETESTET

Die erste Teststraße des Roten Kreuzes ging am 18. Januar 
2021 in Betrieb. Bis zum Jahresende wurden in bis zu 51 Test-
stationen über 2,5 Millionen Covid-19 Tests abgenommen 
beziehungsweise überwacht. Über die App „Selbsttest RK 
Salzburg“ wurden weitere knapp 3,5 Millionen der soge-
nannten „Wohnzimmertests registriert.“
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KIDS SAVE LIVES 
SCHÜLER/INNEN LERNEN RETTEN

Erste Hilfe in der Schule: Im Projekt „Kids Save Lives“ trai-
nieren geschulte Rettungskräfte mit den Lehrer/innen sowie 
den Kindern und Jugendlichen den Notruf abzusetzen und 
die Reanimation mittels Herzdruckmassage und Laien-
defibrillator. Die Vision des Projektes ist, dass Erste Hilfe zu 
leisten fester Bestandteil der Bildung von Schüler/innen wird 
– so wie Lesen, Schreiben und Radfahren.

HILFSEINSÄTZE IM IN- UND AUSLAND
GRIECHENLAND UND HALLEIN

Fast zeitlich geschahen in Österreich und Griechenland ganz 
entgegengesetzte Naturkatastrophen: Während Salzburg, 
insbesondere der Tennengau und der Pinzgau von schweren 
Hochwassern getroffen wurden, herrschten in Griechenland 
die schlimmsten Waldbrände seit Jahrzehnten. In beiden 
Fällen unterstützte das Rote Kreuz die örtlichen Einsatzorga-
nisationen mit voller Kraft.

YALLA GEMMA 
SOZIALPREIS FÜR SOMMERCAMP

Kindern aus Flüchtlingsfamilien ein pädagogisch wertvolles 
und integratives Sommerprogramm ermöglichen: Das ist 
das Ziel des Rotkreuz-Projekts „YALLA GEMMA – Gemein-
sam machen“. Das Projekt wurde per Publikumsabstimmung 
mit dem ersten Platz des Bank Austria Sozialpreises 2021 
geehrt. Mit dem Preisgeld kann das Projekt nun auch im 
Sommer 2022 weitergeführt werden.
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9 Seniorenwohnhäuser

480 Seniorenwohnhaus-Bewohner/innen

174.728 Durch Zuhause Essen zugestellte Speisen

563 Patient/innen der Mobilen Krankenpflege

4.013 Rufhilfe-Kund/innen

342 Betreute Asylwerbende

4.547 Besuche des Seniorentageszentrums

Ehrenamtliche Mitarbeiter/innen 4.972

Hauptamtliche Mitarbeiter/innen 1.194

Zivildiener 369

Absolvent/innen des Freiwilligen Sozialjahres 49

Unterstützende Mitglieder und Spender/innen 75.363

Ehrenamtliche Stunden 1.169.627

Blutspenden 33.487

Transportierte Patient/innen 249.612

Gefahrene Kilometer 5.759.074

First Responder 57

First-Responder-Einsätze 1.367

Notarzteinsätze inkl. Flugrettung 8.888

365 Corona-Einsatztage

237.204 PCR-Test-Abstriche (behördlich angeordnet)

2.656.913 Antigentest-Abstriche (inkl. Gurgeltests) 

313.465 Impfungen

1.141.284 Anrufe bei 1450

618 Jugendliche in den Jugendgruppen

370 Schulen mit Jungendrotkreuz-Vertreter/innen

499 Lesepat/innen

Bezirksstellen 8

Dienststellen 29

Rettungsfahrzeuge 158


